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Realtime-Aufzeichnung von
8 | 16 | 24 analogen Kameras 
und Dallmeier IP-Kameras

der von der Vorderseite des Gerätes auswechsel-

baren Festplatten für höchstmögliche Servicefreund-

lichkeit. Zwei redundante Hochleistungslüfter sorgen 

für eine optimale Belüftung der Speichereinheit. 

Die Stromversorgung erfolgt direkt über den 12V 

Output des DMS 240 - ein zusätzliches Netzteil ist 

damit nicht erforderlich.

Mit dem ebenfalls neu entwickelten DAS 4-ECO 

steht eine zum Gesamtkonzept passende und ko-

stengünstige Speichererweiterung für den DMS 240 

zur Verfügung. Im Gehäuse des nur eine Höhenein-

heit großen Gerätes finden max. 4 SATA-HDDs in 

abschließbaren Einschüben mit einer maximalen 

Gesamtkapazität von 3 TB ihren Platz. Im Festplat-

tenstörfall sorgt die „EasyChange“-Funktionalität 



Mit der DSP-Technologie verfügt der 

DMS 240 über eine investitionssichere 

Plattform, die auch für zukünftige 

Updates des Codec-Verfahrens oder 

sonstige Weiterentwicklungen offen ist.

Damit bleibt der Recorder über lange 

Zeit hochmodern und up-to-date.

 DSP (Digital Signal Processing) 

TECHNISCHE EIGENSCHAFTEN
• Automatische Detektion von unüblichen Situationen 
• Selbstlernende Ereigniserkennung 
• Erfassung und Analyse von statischen Objekten 
• Erfassung und Analyse von sich bewegenden Objekten 
• Erkennen von Kamerasabotage: 
   - Verdrehen 
   - Abdecken 
   - Defokussieren
• Integration in jede Hard-/ Softwareplattform möglich 

Das VdS-Prüfsiegel steht für Produktqualität bezüg-
lich Funktionalität und Zuverlässigkeit. Deshalb wird 
das begehrte Siegel auch erst nach monatelangen 
Labortests verliehen.

VdS-Zertifizierung

Die Einhaltung der erhöhten Anforderungen an die 
Störfestigkeit ist eine wesentliche Voraussetzung 
für den Einsatz in Videoüberwachungsanlagen für 
Sicherheitsanwendungen.

DIN EN 50130-4

Eine besondere Eigenschaft von SEDOR® ist 
die selbstlernende Ereignisdetektion, die erkennt, 
welche Situationen normal und welche 
unüblich sind. 

H.264

*Dipl.-Ing. Carsten Reuter, Universität Hannover

Wie in anderen Bereichen auch, sind in der Videosicher-

heitstechnik die Ansprüche an standardisierte Verfahren zur 

Kompression von Bildern deutlich gestiegen. Das gilt für die 

Qualität der Bilder ebenso wie für die Flexibilität der Kompres-

sionsverfahren selbst. Mit H.264 wurde ein neuer Standard 

zur Videokompression realisiert, der im Ansatz mit MPEG ver-

gleichbar ist und diese hohen Ansprüche erfüllt.

„H.264 liefert selbst dann einen besseren Signal-Rausch-Ab-

stand bei gleicher Bitrate für TV-Auflösung als JPEG2000, 

wenn ein wahlfreier Zugriff auf einzelne Bilder möglich ist. 

H.264 kann also auch in Überwachungsanwendungen, bei 

denen jedes Einzelbild gespeichert werden muss, effizient ein-

gesetzt werden.“*

• erhebliche Kostenreduktion
• geringerer Festplattenbedarf
• weniger Netzwerkbelastung
• längere Aufzeichnungsdauer möglich

Vorteile:

DMS 180 III

Der DMS 240 ist eine Weiterentwicklung der mehrfach 
ausgezeichneten und zertifizierten Plattform des DMS 180 III 

und gewährleistet somit die Konformität 
mit den VdS-Anforderungen und 

der DIN EN 50130-4.

H.264 ermöglicht eine enorme Reduktion 
der Bitrate bei gleichbleibender oder 
sogar besserer Bildqualität.

Im Vergleich zu MPEG-4 wird mit H.264 
eine Reduktion um 37% und im Vergleich 
zu MPEG-2 sogar eine Reduktion um 
64% erreicht.*

Bessere Kompression mit H.264



•	 24 Kameraeingänge 8 / 16 / 24

•	 24 Audioeingänge 8 / 16 / 24

• 	3 Monitorausgänge (1x VGA 1024x768; 2x FBAS 704x576), Bedienung über VGA Monitor

• 	Realtime-Aufzeichnung Video und Audio für alle Kameraeingänge gleichzeitig

• 	Verschiedene Auflösungen (4CIF / DCIF / 2CIF / CIF / QCIF) frei wählbar

• 	Echtzeitsplit-Darstellung für alle Kameras auf VGA (1-fach bis 5x5) und FBAS Monitor (1-fach bis 4x4) gleichzeitig

•	 Wiedergabe von mehreren Kanälen im Time Split-Verfahren (4/8 Kameras in Echtzeit; bis zu 16 Kameras mit

	 reduzierter Bildrate)

• 	Betriebssystem auf Flash

• 	2 Wechseleinschübe für HDDs (HDDs je nach Ausführung momentan max. 2x 750GB)

• 	Exzellente Bildqualität (bis zu 2 MBit je Kamera)

• 	Hybrid Aufzeichnung H.264, MPEG-2/-4

• 	Audio Komprimierung G.722 

• 	Netzwerkanbindung PView / PRemote 

• 	Mehrplatzfähigkeit - Netzwerkstreaming (Multicast / Unicast)

•	 Dual Stream: für Aufzeichnung und Übertragung können unterschiedliche Bitraten und Frameraten gewählt werden

• 	PRemote: Echtzeitsplit-Übertragung aller Kanäle (10kBit – 2MBit)

• 	Alarmmeldungen: PGuard bzw. E-Mails können direkt versandt werden

• 	UTC Steuerung für Dallmeier Kameras

• 	Möglichkeit für die Aufzeichnung von Netzwerkkameras vorhanden

• 	Voice Talk – Bidirektionales Audio (Gegensprechen)

• 	Privacy Zones

• 	Anwendungsspezifische Software für Industrie, Bank, Tankstelle, etc.

• 	Triplexbetrieb

• 	Intelligente Motion Detection - SEDOR®  based - pro Kamera zuschaltbar für analoge und Dallmeier IP-Kameras

• 	SEDOR®  Kamerasabotageschutz (abdecken, verdrehen, besprühen, defokussieren) für analoge Kameras

• 	SmartFinder inkl. MySQL Datenbank

• 	PAL / NTSC umschaltbar

•	 Integriertes Display für Status- und Infoausgaben

• 	Linux Betriebssystem auf Flash-Speicher 

• 	Umfangreiche Passwortverwaltung

• 	Umfangreiche Aufzeichnungsmodi

• 	Einfache Installation – Quick Setup

• 	Praxisorientiertes Handling

• 	Wartungsfreier Betrieb – AFWA (Asymmetrische Fern-Wartungs-Analyse)

Technische
 Merkmale / Features:
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Auflösung 	 Bitrate 	 8 Kanäle 	 16 Kanäle 	 24 Kanäle

	 0,5 MBit 	 8 x 25/30 fps 	 16 x 25/30 fps 	 24 x 25/30 fps

CIF / QCIF	 1 MBit 	 8 x 25/30 fps 	 16 x 25/30 fps 	 24 x 25/30 fps 	

	 2 MBit 	 8 x 25/30 fps 	 16 x 25/30 fps 	 24 x 25/30 fps

	 0,5 MBit 	 8 x 25/30 fps 	 16 x 25/30 fps 	 24 x 25/30 fps

2CIF	 1 MBit 	 8 x 16/20 fps 	 16 x 16/20 fps 	 24 x 16/20 fps 

	 2 MBit 	 8 x 16/20 fps 	 16 x 16/20 fps 	 24 x 16/20 fps

	 0,5 MBit 	 8 x 12,5/15 fps 	 16 x 12,5/15 fps 	 24 x 12,5/15 fps

DCIF	 1 MBit 	 8 x 16/20 fps 	 16 x 16/20 fps 	 24 x 16/20 fps 

	 2 MBit 	 8 x 16/20 fps 	 16 x 16/20 fps 	 24 x 16/20 fps

	 0,5 MBit 	 8 x 6,25/7,5 fps 	 16x 6,25/7,5 fps 	 24 x 6,25/7,5 fps 
4CIF	 1 MBit 	 8 x 12,5/15 fps 	 16 x 12,5/15 fps 	 24 x 12,5/15 fps 

	 2 MBit 	 8 x 12,5/15 fps 	 16 x 12,5/15 fps 	 24 x 12,5/15 fps
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 1 Split 25 fps PAL / 30 fps NTSC (Echtzeit)
 4 Split 25 fps PAL / 30 fps NTSC je Kamera (Echtzeit)
 8 Split 25 fps PAL / 30 fps NTSC je Kamera (Echtzeit)
16 Split 25 fps PAL / 30 fps NTSC je Kamera (Echtzeit)

Je höher die Bitrate bei der Aufzeichnung, desto geringer die Wiedergabegeschwindigkeit

Wiedergabe

Bildspeicher 	 Auflösung 	 4CIF 	 PAL 704x576 NTSC 704x480

		  DCIF 	 PAL 528x384 NTSC 528x320

		  2CIF 	 PAL 704x288 NTSC 704x240

		  CIF 	 PAL 352x288 NTSC 352x240

		  QCIF 	 PAL 176x144  NTSC 176 x120

	

	 Videonorm 	 CCIR/PAL und EIA/NTSC

	 Kompression 	 H.264 (Constant Bit Rate / Variable Bit Rate) für analoge Kameras; 

		  MPEG-2/-4 für Dallmeier IP-Kameras

		  Framerate: 	bis 25 fps (PAL) 30 fps (NTSC) je Kamera

		  Bitraten:    	bis 2 Mbps (analoge Kameras) / 4 Mbps (IP-Kameras)

			        

Speichergruppen 	 Ringspeicher: 3.000

	 Speicher: bis zu 24 frei konfigurierbar (Ring, End, Sichern wenn Speicher voll)

Aufzeichnung 	 gesteuert über Kontakt, Bewegungsdetektion, Permanent; pro Kamera einstellbar

	 Wochentimer, RS232, pro Kamera einstellbar

Aufzeichnungsgeschwindigkeit in Abhängigkeit der Bildqualität

Beste Bildqualität bei 1 MBit je Kamera 25/30 fps bei (CIF) 12,5/15 fps bei (DCIF/2CIF) 6,25/7,5 fps bei (4CIF)

Analoge Kameras

		  Auflösung 	 D1 			   PAL 720x576 NTSC 720x480

				    4CIF 		  PAL 704x576 NTSC 704x480

				    Half D1 	 PAL 352x576 NTSC 352x480

				    2CIF 		  PAL 704x288 NTSC 704x240

				    CIF 			  PAL 352x288 NTSC 352x240

				    QCIF 		 PAL 176x144  NTSC 176x120

			 

IP Kameras




